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Zukunfts ake für Bawe un K Nur und Ge undhelt des BMFSF

Das ^ukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit" des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) soll vor Ort mit_und für Kinder und
Jugendliche niedrigschwellige Zugänge zu Bewegung und kultureller Bildung schaffen^und
ihre' Gesundheit ianzheitlfch fordern, wie der Deutsche Städte- und Gemelndebund
berichtet. Das kann über Festivals, Auffühmngen oder Sportturniere passieren, mit
Buhn'enzelten "oder mobilen Tischtennisplatten. Es können aber auch Freizeiten, Treffs und
Begegnungsräume sein, die Kinder und Jugendliche dabei .unterstutze'1^^ie,. p.s.y?^is-c!le-n>
Beiastungen der letzten Jahre zu verarbeiten. Kommunen können über das Zukunftspaket
gefördert'werden, um gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen Angebote für Bewegung,
Kultur und Gesundheit zu planen und umzusetzen.

Für das ^ukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit" des BMFSFJ stehen
insgesamt 55 Mio. Euro zur Verfügung.

Städte und Gemeinden sind aufgerufen, für das Zukunftspaket zu werben, damit möglichst
viele Kinder und Jugendliche davon profitieren können.

Als beauftragte Stelle zur Unterstützung der Programmvorbereitungen hat die Stiftung SPI
alle Jugendämter in Deutschland bereits'zu Informationsveranstanungen eingeladen.

Das Bundesprogramm richtet sich direkt an Kinder und Jugendliche^ Sie können
ProJektideen'entwickeln und vorschlagen. Umjhre ProJekte zuj>8antra9en und umzusetew^
werten sie die Unterstützung der Städte und Gemeinden, von Trägem oder Vereinen vor Ort
benötigen.

Mit einer offentlichkeitswirksamen Aktivlerungskampagne wird sich das BMFSFJ^an Kinder
und'JuaendTiche wenden. Sie sollen motiviert werden, mit eigenen Projektideen beim
Zukunft^paket~'mitzumachen. Denn das . Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und
Gesundheir lebt vom Mitmachen und vom gemeinsamen Gestalten.

Darüber hinaus bietet das Bundesprogramm lokalen Organisationen und_Kommunen
im'pufse an, '~um mehr" Angebote für Kinder- und Jugendbeteiligung zu schaffen und die
direkte Beteiligung Junger Menschen nachhaltig zu stärken.

Mit dem Zukunftspaket soll auch die psychische und mentale Gesundheit von jungen
Menschen in den Fokus rücken und mit einer weiteren Maßnahme gefördert werden.

Weitere Informationen über das Bundesprogramm . Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur
u'nd"~Gesulndheit"'und''die "Fordermögl'lchkelten können unter www.daszukunfts aketde

(Hinweis~~deT" Geschäftsstelle des HSGB: ggfls. über die unten angegebene Adresse
versuchen) abgerufen werden.

Der DStGB bittet die Städte und Gemeinden, "Das Zukunftspaket füi:.B8wsaun9:. KUJtur. und
Gesund'heit"-aktlv zu unterstützen und das Bundesprogramm bzw^ die FordermögllchKelten
den Kindern, Jugendlichen, lokalen Trägem, Vereinen und Netzwerken bekannt zu machen.

Hinweis der Geschäftsstelle des HSGB

Hilfe, der Bund hilft? Wir haben den Förderaufruf des Berliner Ministeriums jn unsere"
Irfo'rmationsdienst aufgenommen, weil es immerhln^ möglich ist, dass Städte undGemehden
i'n"de'r'Mital'ied'schaftTmEinzeifall etwas mit der Förderung anfangen können. ANerdingsiri es
l'muGru'nd'satz~zweifelhaft, ~ob-es"wlrklich Aufgabe des'Bundes Ist, entsprechende tehe
P'ro]'eide""m~förtem"und"dte Kommunen auf'den Antragsweg mit immerhin fünf Seiten



Hinweisen zum Förderantrag zu verweisen. Vorzugswürdig ist und bleibt eine ausreichende
kommunale Finanzausstattung, die den Gemeinden die Durchführung solcher Maßnahmen
aus eigener Finanzkraft ertaubt.

Der Förderaufruf ist nach Recherche der hiesigen Geschäftsstelle hier abrufbar:

httDS://www. bmfsfi. de/bmfsfl/aktuelles/al]s-meldunaen/kinder-und-iuaendlich9-zum-
mitaestaltan-ennutiaen-202832

Wir bitten um Kenntnisnahme.
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